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Kroeber in Vertretung des wegen Krankheit beurlaubten Erſten

hwere Eiſenhahnkata rophe in Frankreich

63 Tote 50 Schwer erwundete
in furchtbares Eiſenbahnunglück dem eine große An

er hlühenden Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt
zahl von a Sonntag in der Nähe der franzöſiſchen Bahn

n Saujon ereignet
peg jerzu erhalten wir folgende Nachrichten

Ter Aug Geſtern vormittag 11 Uhr ſtieß bei derParis 15
tion Saujon 9 Kilometer vor Royan ein Güterzug mit

5 Perſonenzug zuſammen Nach den letzten Meldungen
exen 63 Perſonen meiſt Kinder getötet und 50 ſchwer

reiehr Das Unglück ereignete ſich infolge

mangelhafter Vorbereitungen des Greuz
verkehrs

Die beiden erſten Wagen eines von Vordeaux nach dem See
bade Royan abgegangenen Zuges waren vollgepfropft mit

den Zöglingen eines Mädcheninſtituts
Die Kinder hatten eben ein neues Reiſelied angeſtimmt

als mit einem großen Krach die Lokomotive mit den letzten

wagen eines nicht rechtzeitig aus dem Gleiſe entfernten
Güterzuges zuſammenſtieß Die Lokomotioe riß bei dem
Sturz in den Graben die vier folgenden Wagen mit ſich
Die unverletzt gebliebenen Paſſagiere der anderen Wagen
wurden Zeugen

furchtbarer Szenen
Aus den Trümmern mußten die verſtümmelten Leichen
und die noch lebenden Paſſagiere mühſam hervorgezogen
werden Die Rekognoszierung der Leichen bot ungeheure
Schwierigkeiten Die Geſichter waren faſt ausnahmslos un
kenntlich geworden Ob ſich unter den Opfern der Kata
ſtrophe auch Deutſche befinden kann bis jetzt nicht geſagt
werden Unter andern wurde auch Herr Dubois der Chef

des Staatsbahnbetriebes getötet Aus den Erzählungen
geht hervor daß die Qualen der Verwundeten durch den

brennenden Hurſt
bei der tropiſchen Hitze des geſtrigen Tages noch geſteigert

wurden Um Trinkwaſſer mußte man lange warten Es
entſtanden erbitterte Kämpfe um die Trinkgefäße Man
fürchtet daß die Mehrzahl der Verwundeten ihren ſchweren
Verletzungen erliegen wird

t

Zu der Eiſenbahnkataſtrophe bei der Station Saujon
werden noch

folgende Einzelheiten
gemeldet Der Zuſammenſtoß ereignete ſich folgendermaßen
Der Güterzug 1512 ſollte auf der Station Saujon das Gleis
wechſeln und auf ein Nebengleis gebracht werden Auf bis
her unaufgeklärte Urſache blieb die Maſchine des Zuges
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als ſie gerade das Nebengleis erreicht hatte plötzlich ſtehen
Der Stationschef hatte in der Annahme daß der Perſonen
zuz noch nicht fällig ſei kein Warnungsſignal nach Bordeaux
weitergegeben Plötzlich brauſte der Perſonenzug heran Er
hatte ſeine Geſchwindigkeit etwas vermindert und dürfte im
Augenblick des Zuſammenſtoßes etwa 40 Kilometer gefahren
ſein Die Lokomotive des Perſonenzuges wurde links auf
das Gleis geworfen und ſtürzte den Bahndamm hinunter
Der Packwazen und der erſte Perſonenwagen ſchoben ſich in
einander Ein zweiter Wagen und ein Wagen dritter
Klaſſe in welchen ſich die Zöglinge eines Mädcheninſtitutes
befanden wurden vollſtändig zertrümmert und der dritte
und vierte Wagen wurden ſchwer beſchädigt Der ganze
Zug hatte etwa 1200 Paſſagiere Eine große Anzahl der
Verletzten dürfte kaum mit dem Leben davonkommen Der
Direktor der Staatsbahnbetriebe Dubois der geſtern tot ge
meldet wurde iſt nur leicht verletzt worden Er gibt eine
Darſtellung des Unglücksfalles und hebt hervor daß die
Schuld an dem Unzlück dem Stationschef von Saujon bei
zumeſſen ſei der nicht die nötigen Vorſichtsmaßregeln ge
troffen hat

Der Schauplatz des furchtbaren Unglücks das Oertchen
Saufon zählt 3355 Einwohner Es liegt an der ſchiff
baren Seudre im Departement CharenteJnfsrieure und iſt
Eiſenbahnſtation der Linie Pons La Grève und Saujon
Royan

Die letzten Eiſenbahnkataſtrophen
Jn friſcher Erinnerung ſind noch die entſetzlichen Kata

ſtrophen von denen Deutſchland und beſonders Amerika und
Frankreich in dieſem Jahre heimgeſucht wurden Das Eiſen
bahnunglück von Mülheim wo am 29 März der Ham
burg Genua Expreßzug auf einen mit Oſterurlaubern be
ſetzten Militärzug auffuhr vernichtete 22 Menſchenleben
Die anderen größeren Eiſenbahnunfälle innerhalb Deutſch
lands haben ſich bemerkenswerterweiſe meiſt in und um
Berlin zugetragen So der Zuſammenſtoß zweier Güter
züge in Wuſtermark bei Spandau am 26 März dem zwei
Beamte zum Opfer fielen der Zuſammenſtoß in Hennigsdorf
an der Kremmener Bahn am 9 Juni bei dem ein Schaffner
ſchwer verletzt wurde Amerika ſteht hinſichtlich der Ver
luſtziffer obenan Am 1 März wurde im Kaskadengebirge
ein Zug von einer Lawine verſchüttet wobei 90 Jnſaſſen
ums Leben kamen Am 22 Januar ſtürzte in Kanada der
Pacificzug in einen Fluß wobei ein Teil der Wagen durch
das Eis brach ein anderer an der Brücke hängend ver
brannte und 70 Perſonen den Tod fanden und am 21 März
fiel bei Greenmountain ein Zug eine hohe Böſchung hin
unter und begrub 45 Menſchen unter ſeinen Trümmern Zu
erwähnen iſt noch die große franzöſiſche Kataſtrophe von
Villepreur am 18 Juni wo 18 Perſonen getötet wurden
Jn England wurden durch die Entgleiſung eines Expreß
zuges bei Stoats Neſt am 29 Januar 7 Perſonen getötet und
40 ſchwer verletzt
an

Provinzial Nachrichten
Srhlechter tand der Weinberge

Naumburg 10 Aug Die anfänglich ſo vielverſprechenden
Ausſichten des heurigen Kometenjahres auf eine gute Weinernte
ben ſich leider nicht erfüllt und ſind allmählich immer weiter
rabgeſunken da die Witterungsbedingungen die zu einer guten
rnte gehören faſt vollſtändig gegenteilig ausgefallen ſind Das

orwiegend feuchte und kühle Wetter ſowie die ſtarken Taunieder
ſchläge haben die Bildung von ſchädlichen Pilzen außerordentlich
gefördert und das Auftreten des Mehltaus ſowie der gefürchteten
Peronoſpora begünſtigt Das vorher ſo üppig entwickelte Blatt
Werk und der teilweiſe ſehr gute Traubenbehang hängt braun und

e mmengeſchrumpft am Stocke Verſchiedene Berge zumal die
i Wethau und ein Teil der bei Roßbach belegenen bieten einen

en troſtloſen Anblick Oefteres Spritzen und Schwefeln der
gi öcke hat da das Auftreten dieſer Rebkrankheiten nicht völlig ver

ndern ſondern nur das Umſichgreifen etwas eindämmen können
m iſt die Wirkung des Spritzens durch die Niederſchläge ſtark

inträchtigt worden und vielfach ſogar ganz ausgeblieben Jetzt
at man am beſten Gelegenheit den Anterſchied zwiſchen einem

Wer t und einem weniger gut gepflegten Berge zu erkennen
erſtere nur hier und da vereinzelte kranke Stöcke haben

im ehtere durchgängig von der Krankheit befallen eine Folge des
r erbliebenen oder zur unrechten Zeit angewandten Spritzens

r nicht nur die Berge ſondern auch die gewiß gut gepflegten
anf nſtöcke vor den Häuſern weiſen bereits Spuren des Mehltaues
in di Zudem ſcheint auch der Auguſt der doch den Wein kochen ſoll
wolle feuchten und kühlen Fußtapfen ſeiner Vorgänger treten zu

ſo deß die Ausſichten für richtige Reife der nichtbefallenen
veme t gering ſind Hierzu wird von ſachkundiger Seite noch
Wrwieg Dieſe Darſtellung trifft nicht die Allgemeinheit ſondern
de end die ungünſtigſten Lagen unſeres Weinbaues wie in
bach thautale undeinem großen Teile der Roß
gan er Flur Es iſt ja Tatſache daß in dieſem Sommer der
v gegen die bekannten Pilze bei der ungünſtigen Witterung

m wie ſelten ſchönen Frühjahrswetter äußerſt ſchwierig war
wöglig aber trotzdem auch unter den ungünſtigſten Verhältniſſen
men ar mit den bewährten Bekämpfungsmitteln durchzukom
ſeg r nicht nur der Stand in den Staatsanlagen bei Go

weinbe deliſt und Freyburg ſondern auch viele Privat
rge in Freyburg Roßbach Großjena und ander

wärts Es gehört eben zur richtigen Bekämpfung eine entſprechende
Sachkenntnis Energie und nicht zuletzt der gute Wille

Vom Vergnügen in den Tod
Weißenfels 15 Aug Ein 20jähriges Mädchen namens

Vogler unternahm nach einer luſtig verbrachten Nacht mit
ihrem Liebhaber eine Kahnpartie auf der Saale Beim
Platzwechſel kenterte das Boot und die beiden Jnſaſſen fielen
ins Waſſer Das Mädchen ertrank während der Liebhaber
ſich zu retten vermochte Die Leiche des Mädchens iſt bereits
geborgen

Ernteausfall und Viehnot
Vom Eichsfelde 13 Aug Die diesjährige Getreideernte die

jetzt in vollem Gange iſt bringt im Durchſchnitt kaum zwei Dritte
des vorjährigen Ertrages Die Getreidepreiſe beginnen denn auch
ſchon langſam zu ſteigen doch iſt der Handel in neuer Ernte
noch flau da der Roggen noch feucht iſt Auch die übrigen
Getreidearten verſprechen lange nicht den vorjährigen Ertrag
Durch die verregnete Futterernte iſt gutes Heu mit 4 Mk pro Zent
wer kaum zu haben

Der Ernährungszuſtand des Viehes läßt viel zu
wünſchen übrig Es iſt wenig ſchlachtreifes Vieh zu haben Die
Viehpreiſe ſind ſo hoch wie noch nie Es herrſcht ein förmlicher
Notſtand Nur die Ferkelpreiſe ſind im Hinblick auf die im Herbſt
zu erwartende geringe Kartoffelernte etwas gefallen

w Paſſendorf 14 Aug Diebſt a h Man vermutet daß
das beim Gärtnereibeſitzer Strödicke hierſelbſt kürzlich ge
ſtohlene Obſt ſofort auf dem Wochenmarkt in Halle verkauft wor
den iſt Uebrigens haben die Diebe wie Vandalen gehauſt
die Obſtbäume und Gemüſebeete ſind furchtbar zugerichtet

F Freyburg 14 Aug VBei dem heutigen Jahnwett
turnen wurden glänzende Leiſtungen geboten Von
152 Wetturnern die ſich beteiligten gingen 72 als Sieger her
vor und von dieſen erreichten 28 mehr als 85 Punkte Erſter
Sieger wurde Gerſtung Rheydt Weſtfalen mit 120 Punkten

Halberſtadt 13 Aug Zur Hinrichtung des Ar
beiters Stephan erfahren wir noch Das ſeit 14 Jahren in
Halberſtadt nicht vorgekommene Ereignis einer Hinrichtung hat
heute früh hier ſtattgefunden Geſtern abend wurde dem Arbeiter
Franz Stephan in ſeiner Zelle durch Herrn Staatsanwalt

Staatsanwalts die Mitteilung gemacht daß der König von ſeinem
Begnadigungsrecht keinen Gebrauch gemacht habe
Alsdann begab ſich einer der hieſigen katholiſchen Geiſtlichen zu dem
Delinquenten und blieb die ganze Nacht hindurch bei ihm Stephan
zeigte ſich dem Vernehmen nach gefaßt und bußfertig Als
der Morgen heranbrach eine eigenartige Fügung iſt es daß ſich
das Verbrechen heute jährt am 13 Auguſt 1909 hat Stephan die
Witwe des Karuſſellbeſitzers Löttel in Bleckendorf bei Egeln er
würgt und beraubt wurden vor dem Amtsgerichtsgebäude meh
rere Polizeibeamte poſtiert und gegen 6 Uhr fanden ſich auch die
verſchiedenen Gerichtsperſonen und Zeugen ein die dem traurigen
Vorgang beizuwohnen hatten Als ſich die Mitglieder des Schwur
gerichtshofes Staatsanwalt Kroeber und Gerichtsaſſeſſor Traut
mann ſowie die übrigen Herren verſammelt hatten wurde der
Delinquent auf den inneren Gefängnishof geführt wo bereits alle
Vorkehrungen zur Hinrichtung getroffen waren und nach Erledi
gung der geſetzlich vorgeſchriebenen Formalitäten dem Scharf
rich ter übergeben Scharfrichter Gröpler aus Magdeburg voll
zog die Hinrichtung ſchnell und ſicher Stephan war ruhig und
gefaßt Mit einem ſtillen Gebet fand der traurige Akt zu
dem die Armeſünderglocke dreimal erklang ſeinen Abſchluß Wäh
rend dieſer Zeit war bereits ein Leichenwagen herbeigekommen der
dann den Leichnam nach dem Güterbahnhof beförderte von wo die
Ueberführung nach der Univerſitätsanatemie in Halle erfolgte

Nordhauſen 13 Aug Nordhauſen Wernigeröder
Eiſenbahn Geſellſchaft Die Aktionäre dieſer Gefell
ſchaft werden zu der am 23 September im hieſigen Rathauſe ſtatt
findenden ordentlichen Generalverſammlung eingeladen

Mühlhauſen i Th 15 Aug Sparſamkeit in der
Schulverwaltung Bei den Beratungen der Gehaltsauf
beſſerungen für die Volksſchullehrer wurde im Stadtverordneten
kollegium angekündigt daß auch die Pflichtſtundenzahl von 22 auf
30 in der Woche erhöht werden ſolle Durch die Erhöhung der
Stundenzahl erſpart die Stadt zwei Lehrkräfte

Mühlhauſen i Th 14 Aug Jugendheim Der Magi
ſtrat erledigte die Pläne für ein hier zu errichtendes Jugend
heim für Angehörige aller Konfeſſionen Die Koſten ſind auf
150 000 Mark veranſchlagt worden von denen über 100 000 Mk
ſchon durch Stiftungen aufgebracht ſind Das Heim ſoll einen Saal
Reſtaurationsräume Leſehalle Kegelbahn ſowie Spiel und Turn
plätze erhalten

Greiz 11 Aug Um der zunehmenden Hunde
plage zu begegnen Greiz eine Stadt mit 23 000 Einwohnern
hat über 700 Hunde ſoll die Hundeſteuer erhöht werden
Ein Ortsſtatut das heute den Gemeinderat beſchäftigte ſieht zu
dem ſtaatlichen Steuerſatz einen Zuſchlag von 100 Prozent vor

Magdeburg 15 Aug Verlegung des Kruppſchen
Schießplatzes Zu unſerer Meldung daß beabſichtigt ſei
den Kruppſchen Schießplatz nach der Letzlinger Heide zu verlegen
erfährt die Magdeb Zeitung Wir ſind in der Lage mitzuteilen
daß nur in Erwägung gezogen worden iſt den Schießplatz von
Tangerhütte zu verlegen Beſtimmte Entſchließungen über
die Lage des neuen Platzes ſind jedoch noch nicht gefaßt worden

Königerode Südharz 14 Aug Neuer Dreſchſatz
Zur diesjähr Erntezeit ſtehen während der Dreſchkampagne unſerm
Ort 2 Dreſchſätze zur Verfügung

Geisleben bei Heiligenſtadt 15 Aug Typhus Epide
mie Hier iſt eine ſchwere Typhusepidemie ausgebrochen Es
ſind bereits eine Anzahl Todesfälle zu verzeichnen

Noſſen 13 Aug Von einem Ochſengeſpann zu
Tode geſchleift Ein Unglücksfall trug ſich geſtern auf dem
zum Rittergut Hirſchfeld gehörigen Vorwerk Moritztal zu Von
einem durchgehendem Ochſengeſpann wurde der Ge
ſchirrführer ein Pole ein Stück geſchleift wodurch er
ſchwere innere Verletzungen erlitt die alsbald den Tod des ca
30jährigen Mannes zur Folge hatten

Schleuſingen 10 Aug Bericht des Magiſtrats Der
Bürgermeiſter Baecker veröffentlicht im Namen des Magiſtrats
einen umfangreichen Bericht über die Verwaltung und den
Stand der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt
Schleuſingen Zum Abdruck gelangen darin die Statuten der Stade
aus dem Jahre 1622 Jntereſſant iſt in einer Betrachtung der
klimatiſchen Verhältniſſe die Niederſchlagsſtatiſtik der
letzten Jahre Daraus ergibt ſich daß das Jahr 1909 mit 854,65
Millimeter Niederſchlagsmenge das feuchteſte aus der Zeit des
Berichtes war Der Geburtenüberſchuß war 1909 geringer
wie in den vorhergehenden fünf Jahren auch die Zahl der Ehe
ſchließungen hat ahgenommen Ein ſtädtiſcher Neubau aus
der Berichtszeit iſt die Turnhalle Wie in der ganzen Provinz
hat auch in Schleuſingen die So zietät eine ſehr günſtige Ent
wickelung erfahren Von großer Bedeutung für die Stadt iſt die
Ziegenzucht beläuft ſich doch die Zahl der Ziegen auf rund
400 Die Zahl der Kurgäſte war 1908 zurückgegangen nahm 1909
aber wieder etwas zu Ganz bedeutend iſt der Verkauf von Fahr
karten gewachſen nämlich von 1904 bis 1908 von 36 466 auf
116 066 Der Beſuch des Königlich Preußiſchen Hennebergiſchen
Gymnaſiums zu Schleuſingen hat ſich jahrelang auf derſelben Höhe
von 200 gehalten Das Geſamtvermögen der Stadt beträgt
1700 175,33 Mark Die ſtädtiſchen Schulden belaufen ſich auf
649 750 Mark und der im ganzen aufzubringende Zins und
Amortiſationsbetrag beläuft ſich auf 19 188,02 Mark

Eilenburg 14 Aug Tod durch Pilzvergiftung
Nach dem Genuß von ſogenannten Grünlingen erkrankten
zwei Arbeiterfamilien im Nachbarorte Wedelwitz an Pilzver
giftung Die Ehefrau des Handarbeiters Ziervogel und ein zwei
Jahre altes Kind des Handarbeiters Kaiſer ſind bereits geſtor
ben während der Handarbeiter Kaiſer ſelbſt dem Tode nahe iſt

Altenburg 13 Aug Ueberfahren und getötet
Der in Zwickau ſtationierte Schaffner Friedemann glitt heute
morgen auf hieſigem Bahnhof beim Aufſpringen auf einen fahren
den Güterzug aus und kam unter die Räder zu liegen Man

brachte ihn ſchwer verletzt ins Altenburger Landeskranken
haus wo er bald nach der Einlieferung verſtarb

Gotha 13 Aug Ueberlandzentrale
Gothaer Tageblatt erfährt hat das herzogliche Staatsminiſte

rium mit der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft in Berlin über
Errichtung einer Ueberlandzentrale einen Vertrag abgeſchloſſen
Danach iſt die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft verpflichtet im
Herzogtum Anlagen zu errichten aus denen es techniſch möglich
ſein wird ſämtliche Gemeinden des Herzogtums mit Strom zu
verſorgen Die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft wird ein Hoch
ſpannungsnetz anlegen und ſo ausbauen daß ſie jeder innerhalb
fünf Jahren zum Abſchluß bereiten Gemeinde elektriſche Arbeit
aus dem Hochſpannungsnetze zu vertraglich feſtgelegten Bedin

zu liefern vermag Jſt der Anſchluß von Gemeinden
nnerhalb einer beſtimmten Friſt nach Abſchluß des Vertrages nicht

Wontag 13 Auguſt 1910
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damit ſie den Ausbau der ganzen Anlage ſachgemäß vornehmen
kann das ausſchließliche Recht auf die Benutzung der Staatsſtraßen
gegen eine Abgabe erteilt Die Gemeinden können wählen ob ſie
der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft eine Konzeſſion zur Ab
gabe von Strom im Gemeindegebiet erteilen oder ob ſie die elek
triſche Arbeit von der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft ent
nehmen und ſelbſt als Stromlieferanten die Verteilung an die ein
zelnen Stromabnehmer übernehmen wollen

Jena 14 Aug Unfall Geſtern morgen wurde in einem
Lokal am Kreuz in der Badeſtube ein dort in Stellung befindliches
Mädchen auf einem Stuhl in der Ecke ſitzend tot aufgefunden
Man nahm an daß ſich dasſelbe durch Oeffnen des Gashahnes
und Einatmen des Gaſes ſelbſt das Leben genommen habe
wie der Jen Zeit aber mitgeteilt wird handelt es ſich mög
licherweiſe um einen Unglücksfall

Rubdolſtadt 14 Aug Das Anwaltszimmer im
Juſtizgebäude der Reſidenz Rudolſtadt i Thür
iſt mit hübſchen Sprüchen geziert von denen einige die nicht nur
für Anwälte Bedeutung haben hier wiedergegeben ſeien

Kreuch bald ins Bett fang zeytig an
Du mußt eyn klares Köpfin han

Schwankſt zwiſchen Neigung du und Pflicht
Horch auff was deyn Gewiſſen ſpricht

Führ deyne Sache gut oder ſchlecht
Der Menge machſt du s niemals recht

Die arme Eh bringt wahre Freud
Erſt wann s Gericht ſie wieder ſcheid t

Verlierſt du laß keyn Tränleyn rinnen
Zwo können nit zugleich gewinnen

Prozeßſtoff iſt eyn Hauffen miſt
Dareyn eyn Körnleyn Rechtens iſt

Willſt du beym Volk in Achtung ſtahn
Deyn Maul muß wie eyn Mühlwerk gahn

Sei immer höflich vor Gericht
Das Zähnefletſchen lohnt ſich nicht

Schnäuz niemals deynen Gegner an
Er iſt wie du eyn braver Mann

Frankenthal Reuß 12 Aug Denk mal für treue
Pflichterfüllung Am 14 Dezember 1906 wurde der Gen
darm Roſtock von einem Einbrecher den er feſtnehmen wollte er
ſchoſſen Dem in treuer Pflichterfüllung geſtorbenen Kameraden
hat hier die Gendarmerie des Fürſtentums R j L ein Denkmal
errichtet Auf dem Grabe des Erſchoſſenen erhebt ſich ein in Saal
burg gebrochener 22 Meter hoher Stein der in ſeiner Eigenart
und Schlichtheit einen Schmuck des Friedhofes bildet Das Denk
mal trägt auf der vorderen Seite folgende Jnſchrift Hier ruht
in Gott unſer Kamerad der Fürſtliche Gendarm Karl Hermann
Roſtock geb den 26 Oktober 1871 geſt den 14 Dezember 1906
Auf der Rückſeite des Denkmals iſt folgende Jnſchrift angebracht
Gefallen in Ausübung ſeines Dienſtes durch Verbrecherhand Er

war getreu bis in den Tod Errichtet vom Fürſtlichen Gendarme
riekorps

Leipzig 15 Aug Zwei Selbſtmorde durch Er
hängen Jn den Leipzig Connewitzer Waldungen wurde ein
61 Jahre alter Maurer er hängt aufgefunden Der Leichnam
kam in die Anatomie Jn ſeiner Wohnung in Möckern be
ging ein 45 Jahre alter Zimmermann Selbſtmord durch Erhängen
Der Grund zu der Tat iſt nicht bekannt geworden

Leipzig 15 Aug Ein Defraudant Der Kontoriſt
Pöhland der nach Unterſchlagung von 3800 Mark
Geſchäftsgeldern flüchtig wurde iſt in Lützen von der Gendarmerie
verhaftet worden Bei Pöhland fand man noch 3700 Mark
Zur Verhaftung des Defraudanten wird noch nitgeteilt Pöhland
hatte vorher ſchon oft weit höhere Beträge im Auftrage ſeiner
Arbeitgeberin einer hieſigen angeſehenen Firma zur Beförderung
an die Bank erhalten und bisher niemals das in ihn geſetzte Ver
trauen getäuſcht Als er deshalb vor einigen Tagen nicht recht
zeitig von der Bank zurückkehrte ſchöpfte ſeine Firma trotzdem
keinerlei Verdacht daß Pöhland die zur Ablieferung erhaltenen
3800 Mk unterſchlagen haben könnte Dieſer hatte ſich inzwiſchen
in einem hieſigen Konfektionsgeſchäft vollſtändig neu eingekleidet
und war dann zu Fuß nach Lützen gegangen Von dort aus wollte
er jedenfalls per Bahn die Flucht fortſetzen Durch die verſchie
denen Zeitungsmeldungen war man jedoch in Lützen auf den jungen
Mann aufmerkſam geworden Man hatte den HGendarmeriewacht
meiſter Zimmer in Lützen hiervon verſtändigt Als dieſer die Ver
haftung vornahm leugnete Pöhland zunächſt der geſuchte Defrau
dant zu ſein geſtand aber dann nachdem man bei ſeiner körper
lichen Durchſuchung noch 3700 Mk bar bei ihm vorgefunden hatte
die Tat ein Darauf wurde der Verhaftete in das Unterſuchungs
gefängnis nach Leipzig eingeliefert Pöhland gab bei ſeiner Ver
nehmung an daß er ſelbſt nicht wiſſe wie er auf den Ge
danken gekommen ſei die anvertraute Summe zu unterſchlagen
Er lebte in geordneten Verhältniſſen hatte keinerlei Schulden und
bezog ein auskömmliches Sehalt

Leipzig 15 Aug Geldwechſelſchwindler Hieſige
Betrüger arbeiten mit folgendem Trick Sie ſuchen ausnahmslos
Geſchäfte auf in denen nur ein Angeſtellter zugegen iſt
Es betritt zunächſt nur einer der Betrüger das Geſchäft Er kauft
eine Kleinigkeit und gibt ein größeres Geldſtück als ein Fünf
Zehn oder Zwanzigmarkſtück in Zahlung Auf dieſes gibt der Ver
käufer heraus Unterdeſſen betritt der zweite Betrüger der den
Vorgang von draußen beobachtet das Geſchäft und verlangt auch
eine Kleinigkeit Dieſer Mann beſchäftigt den Verkäufer derartig
daß es dem erſten Gauner gelingt das in Zahlung gegebene große
Geldſtück mit ſamt dem aufgezählten Wechſelgeld einzu
ſtreichen und damit zu verſchwinden Trotz aller War
nungen iſt es den Betrügern in etwa 10 Fällen gelungen auf dieſe
Art und Weiſe Geſchäftsleute zu ſchädigen

Leipzig 15 Aug Ein neuer Trick Unter den Namen
Dr Gutmann und Dr Sterzing iſt in Leipzig wie die
L N berichten ein Betrüger aufgetreten der in folgender

Weiſe operiert Er führt ſich unter dem Titel eines Oberarztes
der ſich in leitender Stellung befindet bei Familien ein unterſucht
ein angeblich krankes Familienmitglied verſchreibt Rezepte und
ſucht gewöhnlich Frauen zu beſtimmen für den Patienten Maſſage
apparate uſw anzuſchaffen Gehen dieſe darauf ein ſo begibt der
Gauner ſich mit ihnen in Geſchäfte die ſolche Sachen führen ſucht
die Apparate aus und veranlaßt die Käufer ihm die Gelder einzu
händigen da er dann angeblich den Ankauf preiswerter bewerk
ſtelligen könne Erhält er das Geld ſo läßt er ſich nicht wieder
ſehen Auf dieſe Weiſe ſind dem Schwindler ſchon Beträge bis zu
60 Mark in die Hände gefallen Er ſchädigt ferner die Geſchäfts
inhaber in der Weiſe daß dieſe auf ſeinen Wunſch Apparate be
ſtellen für die ſie dann keinen Abnehmer haben Der Betrüger der
anſcheinend über Fachkenntniſſe verfügt iſt etwa 30 Jahre
alt von mittlerer Größe und kräftiger unterſetzter Geſtalt er trägt

heſichert ſo t die Gemeinde berechtigt vom Vertrage zurliczu

freten Der Staat hat der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft Gerichtsvernandlungen

Der Wunderdoktor
Braunſchweig 14 Aug Ein Wunderdoktor ſtand dieſer

Tage in der Perſon des Schauſtellers Wilhelm Gittel vor den
Schranken des hieſigen Schöffengerichts Er hatte ſeine Kunſt an
einem Bahnarbeiter und dem Sohn eines Bahnſchaffners ange
wendet und ihnen für ſeinen Hokuspokus Beträge von 11 und
12 Mark abgeknöpft

Jn Koburg will er eine hypnotiſche Kraft in ſich entdeckt
haben als er dort der Vorſtellung eines Hypnotiſeurs beigewohnt
habe Dann habe er ſich weiter über dieſes Gebiet durch aus
Amerika bezogene Schriften belehrt So ſei er zu der Ueberzeugung
gekommen daß nur durch gegenſeitige Sympathie Heilerfolge er
zielt werden könnten Sein Arzneiſchatz beſtand aus elektriſchem
und magnetiſchem Waſſer aus Oel und Watte Bei einem ſeiner
Patienten der an Magen und Darmtuberkuloſe litt hat er aller
hand abenteuerliche Manipulationen ausgeführt und ihm dann
erklärt wenn er jetzt fortginge wäre die Krankheit verſchwunden
Das war nun nicht der Fall wohl aber hatte er ſeinem Patienten
eine Erleichterung des Portemonnais verſchafft

Das Urteil lautete auf drei Monate Gefängnis

Vermischtes

Ausbreitung der Cholergepidemie in Rußland
Trotz aller Maßnahmen der Sanitätsbehörden in Ruß

land nimmt die Choleraepidemie einen Umfang an der
was die Zahl der Erkrankungen und die Todesfälle anlangt
die vorjährige bedeutend übertrifft Es wird gemeldet

Lemberg 11 Auguſt Nach übereinſtimmenden Nachrichten
welche hier einlangen hat die Cholera in Südrußland
gegenwärtig noch größere Ausdehnung als im vorigen
Jahre angenommen Jn Roſtow wo dieſes Jahr der erſte
Cholerafall vorkam breitet ſich die Epidemie nach allen
Richtungen aus Das Sanitätsdepartement des galigziſchen
Statthaltereipräſidiums erhielt ron den öſterreichiſchen Kon
ſulgten in Odeſſa und Kiew über die dortigen Verhältniſſe ſehr
ungünſtige Berichte Ueberall wird über großen Aerzte
mangel geklagt Die Cholera ſoll auch in Dubno beſonders
ſtark graſſieren und in Satanca der ruſſiſchen Grenzortſchaft
welche gegenüber den galiziſchen Marktflecken Tlouſte und
Grzymalow liegt ausgebrochen ſein Offiziell wird gemeldet
daß in den diesjährigen Sommermonaten ſeit Auftreten
der Cholera bis 31 Juli in ganz Rußland 57720
Perſonen erkrankt und davon 25554 geſtorben
ſind Am ſchwerſten heimgeſucht ſind die Ge
biete am Don Jekaterinoslaw Cherſon und
Kuban Jn den weſtlich gelegenen Gouvernements tritt die
Krankheit nicht ſo ſtark auf Nur ganz vereinzelte Fälle reichen
bis dicht an die Grenze der öſterreichiſchen und dertſchen Nach
barn heran Jm Laufe des Sommers wurden einigemal aus
Podwoloczyska verdächtige Erkrankungsfälle gemeldet doch haben
ſich dieſelben als außer Zuſammenhang mit Cholera asiatica
ſtehend erwieſen Ueberigens verkehren täglich ruſſiſche Waggons
zwiſchen Petersburg und Podwoloczyska und werden in Wien
von allen Reiſenden ängſtlich gemieden

Ein Opfer ſeines Berufes
Aus Brüſſel wird gemeldet Während der Vorſtellung

der Menagerie Boſtok in der Brüſſeler Weltausſtellung
wurde der Tierbändiger Tomtalon ſchwer verwundet Er
führte dein Publikum gerade einen ſeiner Haupttricks vor
indem er einem rieſigen Berberlöwen ſeinen Kopf in den
Rachen ſteckte Dies hatte Tomtalon ſchon öfter vorgeführt
ohne daß ihm etwas geſchehen iſt Geſtern ſchnappte die
Beſtie ihren Rachen zu und die Zähne des Tieres gruben ſich
tief in die Schläfen des Tierbändigers ein Als das Publi
kum aus dem Rachen der Beſtie Blut fließen ſah erhob ſich
eine wilde Panik Man ſchrie nach den Wärterna Jnzwiſchen
war Tomtalon ohnmächtig geworden Die Wärter hatten
große Mühe ihn aus dem Rachen der Beſtie zu befreien
Glücklicherweiſe war durch das große Geſchrei der Zuſchauer
der Löwe verblüfft worden und hatte nicht weiter zugebiſſen
Tomtalon dürfte jedoch kaum mit dem Leben davonkommen

Die Gattin des Dramatjkers Berton unter dem Verdacht der
Giftmiſcherei Auf Grund der Anzeige des deutſchen Chauffeurs
und Tafeldeckers Arthur Hermann hat die Pariſer Staatsanwalt
ſchaft eine ſtrenge Unterſuchung gegen die Gattin des Dramatikers
Pierre Berton eingeleitet Sie wird beſchuldigt an ihrer Schwieger
tochter der Frau des Dramatikers Claude Berton einen Giftmord
verſuch rerübt zu haben Pierre Berton ſowohl wie ſein Sohn
Claude ſtellen jede Schuld der Angeklagten entſchieden in Abrede
Das Ehepaar Pierre Berton weilte anläßlich der Zaza Premiere
in Berlin

Verhaftung eines Rechtsanwalts Wie die Pfälziſche Poſt
meldet wurde auf dem Bremer Hof bei Kaiſerslautern der Rechts
anwalt Ferdinand Baether aus Pirmaſens voerhaftet Es wird
ihm zur Laſt gelegt hohe Summen die ſeine Klienten ihm anver
trauten unterſchlagen und vergeudet zu haben

Ein flüchtiger Mörder Am Sonnabend gbend 7 Uhr hat in
Nürnberg der 33jährige verheiratete in Würzburg wohnende und
dort ſehr angeſehene Kaufmann Dicks im Gaſthof zum Weißen
Löwen in der Königſtraße die 29 Jahre alte Kellnerin Eddy
Dreſcher durch Erdroſſeln ermordet nachdem er ihr vorher Gift
einzugeben verſucht hatte Die Kellnerin die den Mörder ſeit
Jahren kannte hatte als ſie merkte daß ſie Gift bekommen hatte
zu ſchreien angefangen weshalb ſie Dicks erdroſſelte Der Mörder
ergriff darauf die Flucht und reiſte nach Hamburg um mit dem
Dampfer Kaiſerin Auguſte Viktoria nach Amerika zu fahren
Heute morgen wollte er den von Hamburg abfahrenden Sonder
a der Hamburg Amerika Linie benutzen um in Cuxhaven an

rd des Dampfers zu gehen er verpaßte aber den Zug und blieb
in Hamburg zurück eifrig verfolgt von der Polizei Der Mörder
iſt von großer auffallender Erſcheinung und beſonders kenntlich
durch einen großen ſchwarzen Bart

Defraudantenverhaftung auf einem Ozeandampfer Ein tragi
komiſcher Vorfall ſpielte ſich in Liverpool an Bord eines Ozean
dampfers ab Es begab ſich nämlich ein Mann mit auffällig
ſchwerem Gang an Bord des Dampfers Arabic Auf dem Deck
ſtolperte er plötzlich und aus ſeinen Taſchen ſtrömte ein Regen von
Gold und Silberſtücken Zwei Detektivs verhafteten ihn und er
geſtand daß er ein Bahnhbeamter ſei Er war mit 20000 Mark
Bargeld zur Bank geſchickt worden hatte aber eine Reiſe nach
Amerika damit vorgezogen

kurzgeſchnittenes Haar und iſt bekleidet u a mit dunklem Jackett
anzug graubraunem Ueberzieher ſchwarzem ſteifem Filzhut und
grauen Knopfſtiefeln

Ein Mädchenmord im Wiener Prater Jn einem Gebüſch
im Wiener Prater wurde die furchtbar verſtümmelte Leiche eines
Mädchens aufgefunden deſſen Jdentität bisher nicht feſtgeſtellr

werden konnte Ebenſowenig ſt der Täter bisher er
den Die Leiche der Ermordeten weiſt Schnittwunge 3ttelt wor
an der Bruſt und am Leibe auf Die Unglückliche di J a
nahegelegenen Häuschen das als Kaſſe eines Spon n
ermordet und in das Gebüſch geſchleppt worden ſein des
hund der die Spur des Mörders verfolgen ſollte z Polizei
Kriminalbeamten bis zu einem Baume hinter dem ſühtte den
der Ermordeien gefunden wurden Allem Anſchein n Lderfeten
es ſich um einen Luſtmord Der Angabe eines d

zufolge
Polizidürfte die Ermordete eine gewiſſe Hedwig Rachowin en

hatte dem Beamten vor einigen Tagen erzählt daß ihr Lies Sie
ſie mit Todesdrohungen verfolge iebhaber

Unterernährung Ein Vonner Student iſt als ieiner dortigen Heilanſtalt zugeführt worden Als u inn ig
Geiſteskrankheit wird Unterernährung angegeben der

Von der Ueberſchwemmung in Japan Neueren Nach
zufolge iſt der Höhepunkt des Waſſerſtandes in den überſch richten

ten Eebieten Japans erreicht Es iſt feſtgeſtellt daß 385 m
ſchen bas Leben eingebüßt haben en

Waldbrände in Jdaho Die Städte Wallace Taftund Murray im Coeur Aléne Diſtrikt des Staates heulen
durch umfangreiche Waldbrände heimgeſucht worden Die nd
Taft iſt vollſtändig niedergebrannt ihre Bewohner ſind geflig et
Jn Wallace ſind eine Anzahl von Häuſern in den Außenbe Ktet

ein Raub der Flammen geworden Krken
Die Heimkehr des Toten Am 17 Juli hatte man in Redht

in Surrey England die Leiche eines Greiſes gefunden die hin
einer ſehr alten Frau namens Twort als die ihres Stiefſohre
Albert Pinch identifiziert wurde Die alte Frau gab an ihr St
ſohn habe eine Harfe auf der Bruſt tätowiert und eine ſolche e
ſich in der Tat an der Leiche Nun waren die Verwan n
Pinch gerade in dem Hauſe Mutter Tworts verſammelt als di
Tür aufging Pinch kerngeſund eintrat und offenbar in beſter an

guten Morgen wünſchte Die Verwandten ſtoben erſchreckt a
einander bis die alte Twort die mutigſte unter den Anweſenden
ihn fragte ob er auch wirklich nicht tot ſei worauf Pinch mit einem
Fauſtſchlag auf den Tiſch antwortete der über ſeine Exiſtenz keinen
Zweifel ließ Der Mann war nicht wenig überraſcht als man ihm
die Zeitungen zeigte in denen ſeine Ermordung beſchrieben war
Er ſagte er ſei auf der Suche nach Arbeit geweſen und habe keine
Zeitungen geleſen ſonſt würde er ſich ſchon früher als lebendig
gemeldet haben Die Verwandten des Pinch legten am Freitag
die Trauer wieder ab und feierten ſeine Auferſtehung von den
Toten bei Bier und Hammelfleiſch Das ganze Dorf nahm an dem
Feſte Anteil

Vom Feuerwehrmann zum Grafen Jn Thames Ditton Eng
land iſt Auguſtus Arthur Perceval der achte Earl von Egmont
eines plötzlichen Todes geſtorben Bis zu ſeinem 40 Lebensjahre
hatte ſich der Earl als Matroſe Heizer Bergmann und Haus
meiſter durchgeſchlager Er war in Neuſeeland als Sohn eines
ſubalternen Offiziers geboren worden und hat ſich niemals Hoff
nung auf den Titel und Reichtum der Egmonts gemacht bis ihn
der Tod eines Vetters plötzlich zum Erben beider machte Jahre
lang war er Heizer an den Spritzen der Londoner Feuerwehr wo
er ſeinen Kameraden unter dem Namen Guſſy bekannt war
Später wurde er eine Art von beſſerer Hausdiener in einer Tanz
Halle Einmal als in dieſer Halle eine Verſammlung von Libe
ralen ſtattfand ſchraubte Guſſy den Schlauch an die Waſſer
leitung und richtete ihn auf die eifrig Debattierenden Das koſtete
ihn ſeine Stelle aber gerade damals hatte Guſſy 160 000 Mark
geerbt und lud die halbe Bevölkerung des dunkelſten Londons zu
einem großen Feſte ein das mehrere Tage dauerte Was dann
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noch übrig war legte er in einem Zementgeſchäft ſo feſt daß er abg
niemals einen Penny davon wiederſah Nun wurde Guſſy Kohlen es
gräber 1897 ſtarb der ſiebente Earl von Egmont und jetzt kehrte hin
Guſſy als achter Earl nach London zurück und trat das überaus P lic
reiche Erbe der Familie an Noch manchmal vergaß Guſſy daß er in
jetzt Earl of Egmont war und wurde mehrere Male vom Polizei hab
gericht wegen allerhand Skandale abgeſtraft Der achte Earl hinter run
läßt keinen Leibeserben und das rieſige Einkommen fällt deshalb klä
an ſeinen Bruder der noch bis vor kurzer Zeit ein kleiner Beamter

in Natal war unEin verhängnisvolles Tauchboot Das engliſche Tauch a
boot A I lag an der Seite des ſchwimmenden Docks beim Au
Unterſeedepot Fort Blockhouſe auf der Goſport Seite des ziel
Eingangs zum Hafen von Portsmouth und rüſtete ſich zur
Ausfahrt als man einen furchtbaren Knall hörte Wi
wie von einem ſchweren Schiffsgeſchütz Ein Augenzeug tür
ſah einen Mann aus dem Tauchboot ſechzehn Fuß hoch in un
die Luft ſauſen und dann ins Meer fallen Er wurde durch Jn
ein von einem Kriegsſchiff ausgeſchicktes Boot gerettet Ein el
halbes Dutzend Tauchboote und das Depotſchiff Mercury ihr
ſandten ſoſort Beiſtand ab Der Marinearzt ging an Bord fre
und fand ſechs Mann infolge der Exploſion bewußtlos um reherliegen, darunter den Kommandeur des Bootes Leutnant Re
Regnard und den Anterleutnant Stopford Man glaubt ab
daß die Exploſion durch Entzündung des Gaſes vom Petro v
leumbehälter durch einen Funken verurſacht wurde Am gal
ſchwerſten iſt der Unteroffizier Blunsden verletzt der in die det
See geblaſen wurde Er erlitt einen Schenkelbruch und kiſ
andere Verletzungen Die übrigen Verletzten haben das zet
Bewußtſein noch nicht wiedererlangt Alle erhielten ſchwere in
Brandwunden die Aerzte geben jedoch Hoffnung auf ihre Pr
Wiederherſtellung auf Das Boot A I iſt ein Unglücks
boot Am 12 Februar 1903 wurden darauf ſieben Mann an
bei einer Gaſolinexploſion ſchwer verletzt am 18 März W
1904 wurde es bei Spithead von dem Paſſagierdampfer da
Berwick Caſtle in den Grund gebohrt wobei ſeine Be

ſatzung von elf Mann umkam
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Bad Salzbrunn iſt in dieſem Jahre vom Hochwaldgau i
Schleſiſchen Sängerbundes zur Abhaltung des 2 GauSängerfeſ er
auserſehen worden das am 28 Auguſt unter Mitwirkung bis g
Kurkapelle ſtattfinden wird Die Maſſenchöre umfaſſen 600 re et
700 Sänger Konzertplatz iſt die geräumige Eliſenhalle Avſp R t
ſonderen Unterhaltungen für die Kurgäſte Militärkonzerten J ch K
minationen Tanzabenden Künſtlerkonzerten uſw fehlt es ſt W
ſonſt nicht Jm neu eröffneten Grand Hotel das gut beſuchte ſe
bringen 5 Uhr Tees und Konzerte erwünſchte Abwechſelung yi ne
Beſuch des Bades iſt dem des Vorjahres um 3947 Perſonen rig
aus die Zahl der wirklichen Kurgäſte mit Begleitung e wen d
bis zum 12 Auguſt 8272 Perſonen die Zahl der Durchreiſe bi
7640 Perſonen zuſammen 15 912 Perſonen die Zahl der Tage w

beſucher 55 980 Perſonen el anMit ziemlich großer Sicherweit kann man durch den wen m
mäßigen Genuß von Königl Fachingen in Verbindundeſt g
einer vom Hausarzt beſtimmten Diät Erkrankungen an de

und Diabetes verhüten v2519 gDie Frequenz betrug am 12 Auguſt in Marienbad 290
in Orb 4484 in Kiſſingen 27707 in Lobenſtein
in Karlsbad 56 932 Perſonen
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